
Antrag zum Kreisparteitag: 
 
 
Der SPD Ortsverein Groß Grönau  beantragt: 
 
Der Kreisparteitag möge beschließen: 
 

  
Die Kreistagsfraktion wird beauftragt, sich für eine Ausweitung / Verbessung des 
ÖPNV-Angebotes in den Gemeinden des Kreises einzusetzen. 
  
Begründung: 
  
Seit mehreren Jahren setzt sich die SPD dafür ein, die Menschen zum Umstieg auf  
den ÖPNV zu bewegen, um damit auch ein klimapolitisches Zeichen zu setzen. Mit 
dem 9-Euro-Ticket war das gut gelungen. Mit der Einführung des Deutschlandtickets 
wurde wiederum ein finanzieller Anreiz zum Umstieg weg vom Individualverkehr hin 
zu Bus und Bahn gegeben. Interessant ist dieses Angebot insbesondere für 
BerufspendlerInnen und VielfahrerInnen und wird auch stark nachgefragt. 
 
Leider sind von diesem Angebot viele Menschen mangels eines ausgebauten ÖPNV-
Netzes ausgeschlossen.  
In vielen dörflich gelegenen Gemeinden unseres Kreises besteht über eine 
Schulbusanbindung hinaus kein weitergehender ÖPNV-Anschluss. Dieser 
Schulbusbetrieb ist für BerufspendlerInnen eher nicht geeignet, da das Angebot u.a. 
nur außerhalb der Ferien besteht. 
Anders sieht es für die Menschen aus, die in einer Stadt oder einer Gemeinde leben, 
die unmittelbar an den Bahnhöfen bzw. Bushauptstrecken liegen.  
 
 
Wir als SPD setzen uns dafür ein, allen Bürgerinnen und Bürgern gleiche Chancen 
einzuräumen. Das darf nicht nur auf Bildungsangebote beschränkt sein. Denn für 
eine Chancengleichheit muss den Menschen auch die Möglichkeit gegeben sein, an 
dem Umstieg vom Individualverkehr auf den ÖPNV teilhaben zu können.  
 
Mit einem Anschluss an den ÖPNV und /oder der Fahrzeiterweiterungen  in den 
späten Abendstunden / am Wochenende kommen wir diesem Ziel näher. 
 
Eine weitere Begründung erfolgt mündlich. 
 
 


